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Pressemitteilung 
 
 

SPD-Fraktion fordert sichere Finanzierung für die Mehrgenerationenhäu-
ser in der Stadt 

 
Bahr: „OB und Sozialreferent stehen hier in der Pflicht!“ 

 
 
„Die Aktivitäten und das Zusammenleben in den 12 Mehrgenerationentreffpunkten 
sind beispielhaft für das bürgerschaftliche Engagement im Stadtteil“, lobt Ulrike Bahr, 
stellvertretende Vorsitzende der SPD-Stadtratsfraktion. 
 
„Unter dem Dach des Bündnisses für Augsburg nehmen sich hier alt und jung einan-
der wahr, bringen ihre ganz individuellen Erfahrungen und Kompetenzen ein, und 
„profitieren“ so voneinander“, erklärt Bahr im Weiteren. 
 
Ab dem Jahr 2013 soll es nach Aussage des Bundesfamilienministeriums keine 
Bundeszuschüsse mehr für diese kommunalen Einrichtungen geben, da eine Dauer-
förderung durch den Bund rechtlich nicht vorgesehen ist. 
 
Die stellv. Fraktionsvorsitzende Bahr erwartet daher vom OB und dem Sozialreferen-
ten ein finanziell und inhaltlich abgestimmtes Konzept über das weitere Vorgehen. 
 
„Die MGTs sind für die jeweiligen Sozialräume der Stadt extrem wichtig und müssen 
daher erhalten und weiterentwickelt werden. Das ist eine existenzielle Frage des Zu-
sammenlebens in einer zukünftigen Stadt für alle“, so Bahr. 
 
„Wir können doch nicht im Rahmen der Woche des Bürgerschaftlichen Engagements 
das 12 Mehrgenerationenhaus in der Stadt eröffnen und gleichzeitig nicht wissen, 
wie es weiter geht. Hier steht die Stadtregierung und der Stadtrat in der Pflicht. Mei-
ne Fraktion wird sich an einem Konzept aktiv mitbeteiligen“, so Bahr abschließend.  
 
 
 
 
 


